d 


Breslauer 


e Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Merlame 50 Ff, für den 


außerhal! 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 


Deutſchland. 1 
Berlin, 24. Novbr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Geheimen Rechnungs⸗Rath Sturm im Finanz⸗Miniſterium den Rothen 
Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Hauptmann Gaede, 
à la suite des Generalſtabes der Armee und vom Neben⸗Etat des Großen 
Generalſtabes, und dem Gymnaſial⸗Oberlehrer a. D., Profeſſor Dr. Biz 
ſchoff zu Berlin, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem bisherigen 
Lehrer an der Kunſt⸗Akademie zu Königsberg i. Pr., Profeſſor Troſſin, 
jetzt zu Berlin, und dem Communal⸗Oberförſter von Laſſaulx zu Adenau 

(den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem Strom -Auffeher Hoff: 
mann zu Uscikowo⸗Hauland im Kreiſe Obornik das Kreuz der Inhaber 
des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; dem evangeliſchen Erſten 
Lehrer und Organiſten Rogge zu Herzogswalde im Kreiſe Mohrungen 
den Adler der Inhaber defjelben Ordens; dem emeritirten Diſtriets⸗Schul⸗ 
lehrer Timmermann zu Schackendorf im Kreiſe Segeberg, und dem 
früheren Schulzen Chriſtoph Timme zu Dalldorf im Kreiſe Oſchers⸗ 
leben das Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie dem Sergeanten Kriefall im 
ene Pionier⸗Bataillon Nr. 10 und dem Fiſcher Andreas 


enber zu Erſtein im Bezirk Unter⸗Elſaß die Rettungs⸗Medaille am 
ande verliehen. j 
Se. Majeſtät der König hat dem Paftor der lutheriſchen Gemeinde in 
Odeſſa, Propſt Bienemann, dem Kaufmann Julius Lemms ebendgſelbſt, 
und dem Kaiſerlich ruſſiſchen Conſul zu Lübeck, Collegien⸗Aſſeſſor Gregor 
Bogoslopsky, den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe; ſowie dem Prez 
diger Max von Pochhammer aus Albury bei Guildford in England, 
zur Zeit in Berlin, die Rettungs⸗Medaille am Bande verliehen. 
Se. Majeſtät der Kaiſer hat im Namen des Deutſchen Reichs den 


bisherigen Großherzoglich heſſiſchen Gerichts-Aſſeſſor Heinrich Anſchütz 


zum Marine⸗Auditeur ernannt. 

Dem zum Conſul der Vereinigten Staaten von Amerika in Elberfeld 
ernannten Herrn Charles Förſter, und dem zum Conſul der Vereinigten 
Staaten von Amerika in Aachen ernannten Herrn Henry J. Merritt iſt 
das Exequatur Namens des Reichs ertheilt worden. hat 

Se. Majeſtät der König hat den ordentlichen Profeſſor der medieiniſchen 
Facultät der Univerſität zu Kiel, Dr. med. Richard Werth, zum Medicinal- 
Rath und Mitglied des Medicinal-Collegiums der Provinz Schleswig⸗ 
Holſtein ernannt; ſowie dem außerordentlichen Profeſſor an der Univerſität 
zu Berlin, Director des Statiſtiſchen Bureaus der Stadt Berlin, Regie⸗ 
ee a. D. Dr. Böckh, den Charakter als Geheimer Regierungs-Rath 
verliehen. 

Die bisherigen commiſſariſchen Kreis⸗Schulinſpectoren, Gymnaſiallehrer 
Dr. Wilhelm Otto zu Nakel, Seminarlehrer Ferdinand Schick zu Czar⸗ 
nikau und Progymnaſiallehrer Dr. Friedrich Schaffrath zu Wongrowitz 
ſind zu Kreis⸗Schulinſpectoren ernannt worden. Dem ordentlichen Lehrer 
Ludwig Triemel am Gymnaſium in Kreuznach iſt der Titel Oberlehrer, 
und den Kloſtergutspächtern Schneidewind zu Marienſee und Görg zu 
Bursfelde der Charakter als Königlicher Ober-Amtmann s elegt p en. 

l eichs⸗Anz.) 

[Marine.] S. M. Kreuzercorvette „Olga“, Commandant Corp.⸗Cpt. 
Bendemann, iſt am 23. Nov. in Port Said eingetroffen und beabſichtigt, 

am 28. d. M. von Suez die Reiſe fortzuſetzen. 


Provinzial- Beitung. 
Breslau, 25. November. 


—Veerdigungskoſten verſtorbener Zwangszöglinge. Der 
Miniſter des Innern hatte unterm 23. Juni 1883 angeordnet, daß die 
Koſten für die Beerdigung der während der Dauer der ee een 
verſtorbenen verwahrloſten Kinder den betheiligten Provinzial⸗Communal⸗ 
verbänden fortan nicht mehr antheilig aus der Staatskaſſe erſtattet werden 
ſollen, weil die Verpflichtung der Communalverbände und bezw. die Er⸗ 
ſtattungspflicht des Staates ſich nur auf die Koſten erſtrecke, welche durch 
den Unterhalt und die Erziehung, ſowie durch die Fürſorge bei der Been⸗ 
digung der Zwangserziehung verurſacht werden, wozu die Koſten der Beer⸗ 
digung der verjtorbenen Zwangszöglinge nicht zu rechnen ſeien. Der 
Miniſter ging von der Anſicht aus, daß mit dem Augenblicke des Todes 
der betreffende Zögling als in der Erziehung befindlich nicht mehr anzu⸗ 
ſehen ſei und in Folge deſſen auch von dieſem Zeitpunkte ab jede weitere 
„Fürſorgepflicht für pemaen aufhöre, und glaubte den Communalverbänden 
berlaſſen zu müſſen, dahin Vorſorge zu treffen, daß in denjenigen Fällen, 
in welchen die Beſtattung eines während der Zwangserziehung verſtorbenen 
Zöglings nicht von den Angehörigen beſorgt wird, die Beerdigung in gleicher 
Weiſe, wie dies hinſichtlich der in den Strafanftaltery und Gefängniſſen 
verſtorbenen unvermögenden Perſonen vorgeſchrieben iſt, durch Vermitte⸗ 
lung der Ortspolizeibehörde veranlaßt werde. Sache der betreffenden 
Ortsarmenverbände fol es demnächſt fein, die hierfür aufgewendeten Koſten 
auf dem in dem Reichsgeſetz über den Unterſtützungswohnſitz vorgeſchrie⸗ 
benen Wege von dem Zahlungspflichtigen wieder einzuziehen. — 
Der Provinzial-Ausſchuß hat jedoch geglaubt, der Auffaſſung des 
Miniſters in der vorliegenden Frage nicht ohne Weiteres beitreten zu 
ſollen, und deshalb die gegen den Erlaß des Miniſters vorhandenen Be⸗ 
denken nochmals der Erwägung der Königlichen Staatsregierung unter⸗ 
breitet. In dem qu. Bericht iſt zunächſt darauf hingewieſen worden, daß 
die Beziehungen, in welche der Zwangszögling zu dem Provpinzial⸗Verband 
tritt, auch aufgefaßt werden können unter dem Geſichtspunkt eines Erſatzes 
der gelöſten Familienbeziehungen, und daß bei dieſer Anſchauung der Ver⸗ 
band auch gegenüber dem Leichnam des Zwangszöglings die Erfüllung 
derjenigen Pflichten nicht wird abweiſen dürfen, welche Geſetz und Sitte 
der Familie gegenüber einem verſtorbenen Familienmitgliede auferlegen. 
Es iſt ferner hingewieſen worden auf die in dem Begräbniß eines Zöglings 
gegebene Gelegenheit, in erziehlicher Beziehung auf die überlebenden Mit⸗ 
zöglinge einzuwirken, ein Moment, das vollſtändig wegfällt, wenn das Be⸗ 
gräbniß ſich, wie dies auf dem von dem Miniſter angedeuteten Wege un: 
zweifelhaft geſchehen würde, zu einem rein polizeilichen Act geſtaltet. Daß 
ein derartiges „Armenbegräbniß“, bei dem auch von der Milwirkung eines 
Geiſtlichen abgeſehen werden muß, auf die Bevölkerung und beſonders auf 
die Mitzöglinge des Verſtorbenen einen en e und die Zwecke der 
Zwangserziehung ſchädigenden Einfluß ausüben muß, iſt ebenfalls hervor⸗ 
ehoben worden. Auch die vom Miniſter herangezogene Parallele mit den 
trafgefangenen hat, als der Tendenz der Zwangserziehung, welche nicht 
den Charakter einer Strafe trägt, widerſprechend, eine Entgegnung erfahren. 
Daß auf die Beſorgung des Begräbniſſes durch die Angehörigen aus mehreren 
nahe liegenden Gründen nicht zu rechnen iſt, bedürfe kaum einer Erörterung. 
Schließlich iſt noch darauf hingewieſen worden, daß, nachdem durch die 
SS 7 und 12 des Geſetzes vom 13. März 1878 den Communalverbänden 
auch eine Fürſorgepflicht für die Zöglinge nach Beendigung der 
ar angserziehung auferlegt ift, die Beerdigung eines verſtorbenen 
wangszöglings auch wohl als ein ſolcher Aet der Fürſorge bei Be⸗ 
Minister bal der Zwangserziehung angeſehen werden kann. Der 
Miniſter hat nun zwar anerkannt, daß die hervorgehobenen Bedenken einer 
gewiſſen Begründung nicht entbehren, gleichwohl aber ſich außer Stande 
erklärt, die in Rede ſtehenden Koſten antheilig auf die Staatskaſſe zu 
übernehmen, weil die beſtehenden geſetzlichen Vorſchriften ein derartiges 
Verfahren nicht geſtatten. Der Provinzialausſchuß war hiernach vor die 
Frage geſtellt, zu entſcheiden, ob das von dem Miniſter angeordnete 
Verfahren einzuſchlagen und demgemäß den Ortsarmenverbänden die Be⸗ 
erdigung verſtorbener Zwangszöglinge zu überlaſſen ſein wird oder ob die 
Beerdigungen in der bei den Erziehungs⸗ und Rettungsanſtalten allgemein 
üblichen Weiſe ſtattfinden und die hierdurch entſtehenden Koſten ohne Rück⸗ 
gi auf den Staat auf Provinzialfonds übernommen werden folen. Der 
rovinzialausſchuß hat fich für den letzteren Modus entſchieden, und dies 
um ſo unbedenklicher thun zu können geglaubt, als das Sbject thatſächlich 
kein bedeutendes iſt, indem bei durchſchnittlich 7 Todesfällen pro Jahr nur 
circa 75 M. Koſten entſtehen. Beim Provinzial⸗Landtage iſt nunmehr be⸗ 
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Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeit 
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antragt worden, den vom Provinzialausſchuſſe acceplirten Modus zu ge⸗ 
nehmigen. 


S Striegau, 23. Novbr. [Vagabonden⸗Verpfle gungsſtation. 
— Bom Gewerbeverein. — Concert] In der jüngſt abgehaltenen 
Sitzung des Kreistages beſchäftigte ſich die Verſammlung u. a. mit einer 
Vorlage des Kreisausſchuſſes, betreffend die Errichtung einer Vagabonden⸗ 
Verpflegungsſtation für den Kreis Striegau. Die Verſammlung geneh⸗ 
migte dem Antrage gemäß, ein mit dem hieſigen Magiſtrat getroffenes Ab⸗ 
kommen, nach welchem gegen eine Entſchädigung von 400 Mark die hieſige 
von den ſtädtiſchen Behörden ſchon vor Jahresfriſt eingerichtete Verpfle⸗ 
ungsanſtalt dem Kreiſe zur Mitbenutzung zunächſt auf 6 Monate über⸗ 
aſſen wird. Gleichzeitig ſprach der Kreistag den Wunſch aus, daß eine 
Kreis⸗Verodnung erlaſſen werden möge, nach welcher das Almoſengeben 
an nicht ortsangehörige Bettler unter Strafe geſtellt wird. Auf Grund 
der demnächſt zu ſammelnden Erfahrungen dürfte ſpäter die Uebernahme 
der hieſigen Anſtalt auf den Kreishaushaltsetat erſolgen. — Geſtern hielt 
Gymnaſtallehrer Dr. Leonhardt im Gewerbe⸗ und Handwerkerverein einen 
Vortrag über „die Erziehung der römiſchen Jugend“. Von den weiteren 
Verhandlungen iſt erwähnenswerth, daß ſich aus Vereinsmitgliedern ein 
Comité gebildet hat, welches ſich die Aufgabe ſtellt, in den nächſten Wochen 
am hieſigen Orte eine gewerbliche Ausſtellung zu arrangiren. — Am 
nächſten Freitag wird der Siefige Mufikverein unter Direetion des Inſtituts⸗ 
inhabers Lehrer Hähnel das Musikwerk „Erkönigs Tochter“ von Gade zur 
Aufführung bringen, Die Solis haben Herr und Frau Dinger aus 
Breslau und Fränlein Nacke von hier übernommen. 


b. Wohlau, 22. November. [Vereinsleben. — Geſundheits⸗ 
zuſtand.] Der Rieſengebirgs⸗Verein hat für jede Woche einen geſelligen 
Abend, und pierwöchentlich einen wiſſenſchaftlichen Abend eingerichtet. 
Zwei Vorträge „über die Zuſtände des heutigen Griechenlands“ und 
„über die Entſtehung des Rieſengebirges“ ſind bereits gehalten worden; 
an die Vorträge reihen fich Recitationen in fchlefiiher Mundart und muſi⸗ 
kaliſche Vorträge. Am 19. December ſoll eine muſikaliſche Soirée unter 
Theilnahme der Damen ſtattfinden. Alle Vereinsſitzungen werden im 
Gaſthof „zum hohen Haufe” abgehalten. — Der Turnverein hat zu feinem 
Vorſitzenden Herrn Redacteur Ur. Schulze gewählt. Die Uebungen 
finden im Winter im Saale des Hotels „zur Sonne“ ſtatt. — Im Ge⸗ 
werbeverein wurde am 17. d. Mts. der erſte Theaterabend in dieſem 
Winter abgehalten. Es zol die drei Luſtſpiele: „Papa hats erlaubt“, 
„Toilettengeheimniß“ und „Alle täuſchen ſich“ zu recht gelungener Auf: 
führung. — Das Scharlach, meiſt im Bunde mit Diphtheritis, tritt 
ſeit einiger Zeit beſorgnißerregend in unſerer Stadt auf und fordert ſeine 
Opfer. Auffallend iſt, daß bisher faſt durchaus die beſſer ſituirten Fami⸗ 
lien betroffen worden find, Auch der ſogenannte Ziegenpeter ift eine häu⸗ 
ſige Krankheit. Hoffentlich bringt uns das kühle Wetter, welches uns 
ſogar ſchon ein paar Tage Schlittſchuhbahn beſcheerte, beſſere geſundheit⸗ 
liche Zuſtände. 
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Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

München, 24. Nov. Der „Allgemeinen Zeitung“ zufolge hat der 
König den Maximiliansorden für Wiſſenſchaft und Kunſt verliehen an: 
Prof. Weierſtraß, Schriftſteller Spielhagen (Berlin), Prof. Clauſens 
(Bonn), Geſchichtsmaler v. Gebhardt (Düſſeldorf), Prof. Gegenbauer 
(Heidelberg), Prof. v. Mikloſich (Wien). 

Wien, 24. Novbr. Im Miniſterium des Auswärtigen fand heute 
wiederum eine Berathung wegen Aushilfe auf dem Gebiete des 
Sanitätsweſens auf dem Kriegsſchauplatze ſtatt, an welcher Vertreter 
der verſchiedenen Hilfscorporationen theilnahmen. Nach dem Bericht 
der einzelnen Körperſchaften über die bereits getroffenen oder vorbe⸗ 
reiteten Hilfsmaßnahmen wurde beſchloſſen, die weitere Durchführung 
einer Hilfsaction in die Hände der einzelnen Körperſchaften zu legen. 
Das Miniſterium des Auswärtigen, welches die Angelegenheit in nicht 
officteller Weiſe leitet, fagte die erforderlichen Aufklärungen und Ber: 
mittelungen zu. 

Paris, 24. Novbr. Die Bureaux der Deputirtenkammer wählten 
heute die Commiſſion von 33 Mitgliedern zur Vorberathung der 
Creditforderung für Tonkin. Die Commiſſion beſteht aus 10 Mit⸗ 
gliedern der Rechten und 23 der Linken. Die Mitglieder der Rechten 
und 16 der der Linken angehörenden Mitglieder ſind für eine ſo⸗ 
fortige oder in einer beſtimmten Zeit zu vollziehende Räumung von 
Tontin, die übrigen Mitglieder find für eine beſchränkte Occupation. 
Der Miniſter Goblet erklärte in ſeinem Bureau, die Regierung müſſe 
jeden Gedanken an eine Räumung zurückweiſen. 

Paris, 24. Nov. Grévy unterzeichnete heute das Decret, welches 
Laboulaye zum Geſandten in Madrid, Billot zum Geſandten in 
Liſſabon ernennt. — Briſſon ſprach ſich heute dahin aus, daß die 
Regierung die Zahl der Truppen in Tonkin vermindern und es 
dahin bringen wolle, daß die Einnahmen in Tonkin die Aus⸗ 
gaben decken. Die Regierung denke nicht an eine Räumung. 
Eine Politik, welche einen demnächſtigen Rückzug der Truppen be⸗ 
zwecke, wäre verhängnißvoll, da die Ehre Frankreichs in Frage komme. 
Wenn man ein derartiges Unternehmen beginne, müſſe man es zu 
gutem Ende führen. Die Monarchiſten und Republikaner müßten 
ſich in der patriotiſchen Anſchauung vereinen, daß die Räumung 
Tonkins dem Preſtige und der diplomatiſchen Action Frankreichs ſchaden 
würde. Bezüglich Madagaskar ſei vor Jannar keine Entſcheidung zu 
treffen, da die Verhandlungen im Gange ſind. 

Madrid, 23. Nov. Am 30. November gedenkt der König ſich 
zu einem einmonatlichen Aufenthalt nach San Lucar zu begeben. 

Konſtantinopel, 24. Nov. Der bisherige Attaché bei der tür- 
kiſchen Botſchaft in Berlin, Aram Bagdadlian Effendi, iſt zum tür 
kiſchen Conſul in Patras ernannt worden. 

Bukareſt, 24. Novbr. Nach hier eingegangenen Nachrichten aus 
Kalafat concentrirten die Serben ihren Angriff auf das Dorf Capitano⸗ 
vice, wo ein lebhafter Infanteriekampf ſtattfindet. Der Nebel verhindert 
eine genauere Beobachtung der Vorgänge. 

Belgrad, 24. Novbr. Die Armee zieht fih fortgeſetzt nach der 
Grenze zurück, ſie bezieht eine feſte Poſition, bis Verſtärkung zur 
Wiederaufnahme der Offenſive eingetroffen iſt. Die Timokarmee unter 
General Leſchjanin ſtellte über Belgradzik die Verbindung mit der 
Südarmee her. Heute ſind vier Bataillone zweiter Reſerve von hier 
per Eiſenbahn nach Niſch abgegangen. 

Hamburg, 24. Novbr. Der Poſtdampfer „Suevig“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Newyork kommend, 
heute Nachmittag 6 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 

Hamburg, 24. Novbr. Der Poſtdampfer „Teutonia“ der Hamburg- 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft ift, von Hamburg kommend, 
geſtern in St. Thomas eingetroffen. 

Hamburg, 24. Novbr. Der Poſtdampfer „Sileſia“ der Hamburg- 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Weſtindien kom⸗ 
mend, heute Lizard paſſirt. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


ungs⸗Verlag. 
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zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


den 25. 


Börsen- und Hamdels- Depeschen. 


Paris, 24. Nov., Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 
Türkenloose 35, 50. Credit mobilier —. Spanier neue 565/16. Banque 
ottomane 499, —. Credit foncier 1307. Egypter 323, —. Suez-Actien 
2090, —. Banque de Paris 613. Banque d’escompte 450. Wechsel auf 
London 25, 19. Foncier egyptien —, —. 5% priv. türk. Oblig. 354, 37½, 
Tabakactien 445, —. 

Paris, 24. Novbr., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 79, 47. 
Neueste Anleihe 1872 107, 72. Italiener 95, 85. Türken 1865 14, —. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 51, 75. Neue Egypter 322, — 
Banque ottomane 496, —. Staatsbahn — Tabak 445, Bewegt. 

Lomdorm, 24. Nov., Nachm. |Schluss-Course,] (Nachtr.) Spanier 
56½. Unific. Egypter 64½ . Neue Egypter 97. Ottomanbank 10. 
Suez-Actien 83, Canada Pacific 553/4. ` 

London, 24. Nov. Aus der Bank flossen heute 52 000 Pfd. Steri. 

Frankfurt me H., 24. Nov., Rachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.) Londoner Wechsel 20, 337. Pariser Wechsel 80, 75. Wiener 
Wechsel 161, 95. Reichsanleihe 104/16. Oest. Silberrente 667/5. Oest. 
Papierrente 665%. 5% Papierrente 807,4. 4% Goldrente 881/4. 1860er 
Loose 116!/,. 1864er Loose 293, 25. Ungar. 4% Goldrente 795,5. Ung.. 
Staatsloose 220, 60. Italiener 95. 1880er Russen 801/16. II. Orient- 
Anl. 591/16. III. Orient-Anl. 601/3. Spanier exter. 56½%́. Egypter 651gr 
Neue Türken 14%. Böhmische Westbahn 218. Central-Paeific 110½½. 
Franzosen 220%, Galizier 185. Gotthardb. 110. Hessische Ludwigs- 
bahn 99. Lombarden 110, Lübeck-Büchener 164%, Nordwestbehn 
134%. Credit-Actien 2301/4. Darmstädter Bank 134%, Meininger Bank 
91¾ Reichsbank 1351/; Disconto-Commandit 1971/4. 5% Serb. Rente 
78. Schwächer. 6 

Nach Schluss der Börse: Credit - Actien 230. Franzosen 220. 
Galizier 185Y,. Lombarden 1095/,. Gotthardbahn —. Egypter —. 

Frankfurt a. M., 24. Nov., Abends 5 Uhr 50 Min, [Effecten 
Societät.] Credit-Actien 229. Franzosen 2193/4. Lombarden 1093/5 
Galizier 1843/4. Egypter 65½¼ 4% Ungar. Goldrente — —. 1880er: 
Russen —. Gotthardbahn 109¾. Disconto-Commandit 196¾. Mecklen- 
burger 195%. Darmstädter Bank —. Reichsbank —. Spanier 543/4- 
Schwach. 

Frankfurt a. N., 24. Nov., Abends. [Effecten- Societät 
(Schluss,) Credit-Actien 229. Franzosen 219. Lombarden 109, 
Galizier 184/. Egypter 64%. 4% Ungar. Goldrente 78. Gotthard. 
bahn 109½. 80er Russen —. Mecklenburger 195% Disconto-Com- 
mandit 1961/3. Reichsbank —. 5% Serb. Rente —. Spanier weichend 
531/46. Das Gerücht vom schlechten Befinden des Königs Alfons drückte. 

Piamburg, 24. Nov., Nachm. [Schluss-Course,] Freuse, 4% 
Consols 104. Silberrente 66½. Oesterr. Goldrente 88%. Ungar. Gold- 
rente 791/4 60er Loose 116½. Italienische Rente 951/4. Credit-Actien 
2299/4. Franzosen 546½ ). Lombarden 274½ 1877er Russen 961/,. 1880er 
Russen 791/,. 1883er Küssen 1071/4. 1884er Russen 91½. II. Orient- 
Anleihe 57%. III. Orient-Anleike 58%. Laurahütte 90. Nordd. Bank 
139½. Commerzbank 1183/4. Marienburg-Mlawka 61. Ostpreussische 
Südbahn 100. Lübeck Büchener 165 *). Gotthardbahn 110. Dis- 
conto 2¾ %. Matt. *) per December. 

Leipziger Discontobank 961/3. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 139, 45 Br., 138, 95 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 25 Br., 20, 19 Gd,, London 
kurz 20, 36 Br., 20, 31 Gd., London Sicht 20, 37 Br., 20, 34 Gd. 
Amsterdam 167, 80 Br., 167, 40 Gd., Wien 161, — Br., 159, — Gd., 
Paris 80, 20 Br., 79, 90 Gd., Petersburg 198, — Br., 196, — Gd., New- 
York kurz 422 Br., 416 Gd., do. 60 Tage Sicht 417 Br., 411 Gd. 

Hamburg, 24. Nov, Nachm. jGetreidemarkt.) Weizen loce 
ruhig, holsteinischer loco 151—154. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 140—145, russischer loco ruhig, 105—110. Hafer und 
Gerste still. Rüböl ruhig, loco 461/,, per November —. Spiritus matter, 
per Novbr. 291, Br., per Decbr.-Januar 29 Br., per Januar-Februar 
29 Br., per April-Mai 29 Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack Petro- 
leum matt, Standard white loco 7, 55 Br., 7, 50 Gd., pr. Novbr 7, 45 
Gd., pr. Januar-März 7, 50 Gd. Wetter: Trübe. 

Hosen, 24. Novbr, Spiritus loco ohne Fass 36,40, per Novbr. 36, 60, 
per November-December 36, 70, per Januar 56, 80, per April-Mai 
Gekündigt — Liter. Ermattend. 

Liverpool, 24. Novbr., Nachm. |Baumwolle.] (Anfangsbericht,y 
Muthmasslicher Umsatz 10000 Ballen. Steigend. Tagesimport 22000 B. 

Ziverpoot, 24. Novbr, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht. ] 
Umsatz 12 000 Ballen, davon für Speculstion und Export 1000 Ballen. 
Amerikaner steigend, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: 
November 5¾16 Käuferpreis, December-Januar 5°/,, do., Januar-Februar 
51%, Verkäuferpreis, Mai-Juni 5°°/,, Käuferpreis. 

Liverpool, 24. Nov., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht. 
Weitere Meldung. Amerikaner 1g d. theurer. 

Ninmelıester, 24. Novbr., Nachm., 12r Water Taylor 7, 30r Water 
Taylor 85g, 20r Water Leigh 77g, 30r Water Clayton 81/4, 32r Mock 
Brooke 8½, 40r Mule Mayoll 8%8, 40r Medio Wilkinson 97/5, 32r Warp- 
cops Lees fjg, 36r. Warpcops Rowland 81/3, 40r Double Weston 91/g, 60x 
Double courante Qualität 113/4, 32“ 116 yds 16 >< 16 grey Printers aus 
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2r/436r 170. Anziehend. 
Petersburg, 24. Novbr., Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.] 
Cours vom 24, 20. Cours vom 24. | 20. 
Wechsel London 3 M. 285%! 235]; Russ. 6% Goldrente. 179 | 1787: 
do. Hamburg 38 M. 200% 2004, | do. 5% Boden-Cre- 
do. Amsterdam 3 M. 119½ 1181/3 dit-Pfandbriefe 1481/4) 1473/4 
do. Paris 3, M. . . 248 ½ 2481) | Grosse Russ. Eisenb. 245½ 2453/5 
½-Imperials ss... 8 33] 8 37 Kursk-Kiew-Actien . 333½ 334 
Russ. 1864er Pr.-Anl.k 224 | 2233), | Petersb. Discontobk.. 591 | 589 
do. 1866er Pr.-Anl.“ 209 | 209 | Warsch. Discontobk.. 315 | 315 
do. 1873er Anleihe 150½ 149% | Russ. Bank für ausw. 
do, II. Orient-Anl.. 97¾8 974 Handel 322 = 
do. III. Orient-Anl. 975/g 97% Priyatdiscont ....... 5% 50% 


* Gestempelt. 

Petersburg, 24. Nov., Nachmittags 5 Uhr. Producten markt.] 
Talg loco 47, 50, per August —, —. Weizen loco 11, 25. Roggen 
loco 7, 25. Hafer loco 5, 25. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 15, 25. 
— Wetter: Frost. 

Königsberg, 24. Nov., Nachmittags 2 Uhr, [Getreidemar kt.] 
Weizen matt. Roggen ruhig, loco 120pfd. 2000 Pfd. Zollgewicht 
121, 25. Gersto unverändert: Hafer still, loco inländischer 120, 00. 
Weisse Erbsen per 2000 Pfund Zollgewicht 133, 00. Spiritus per 
100 Liter 100 % loco 37, 50, per November 37, 00, per Frühjahr 
39, 00. — Wetter: Schön. 

Damzäg, 24. Nov., Nachm. 2 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
loco flau, Umsatz 350 Tonnen. Bunt und hellfarbig 140, 00 bis 147, 00, 
hellbunt 144, 00 bis 150, 00, hochbunt und glasig 152, 00 bis 158, 00, 
per November Transit 131, 50, per April-Mai Transit 139, 50. Roggen 
loco unverändert, inländischer per 120 Pfund 123, 00, polnischer oder 
russischer Transit 92, 00-bis 95 00, per November Transit —, —, per 
April-Mai Transit 100, C0. Kleine Gerste loco 110, 00 bis 115, 00. 
Grosse Gerste loco 126, 00. Hafer loco 122, 00 bis 128, 00. Erbsen 
loco 152, 00. Spiritus per 10000 Liter-Procent loco 36, 00. 

Newyork, 24. Nov., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsek 
suf Berlin 94%, Wechsel auf London 4, 821/4. Cable transfers 4, 85. 
Wechsel auf Paris 5, 22½. 4% fundirte Anleihe 1877 123%. Erie-Bahn 
26/8. Newyork-Centralbahn 106¾. Chicago-North Western-Bahn 1151/5. 
Ventral-Paeific-Bahn 1141/4. Baumwolle in Newyork 97/16. Baumwolle 
in New-Orleans 815/16. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
814. Raff. Petroleum 70 Abel Test in Philadelphia 8. Rohes Pe- 
troleum 7. Pipe line Certificats 95%. Mehl 3, 65. Rother Winter- 
weizen loco 954. Weizen per Novbr. nom., per Decbr, 943/4, per Januar 
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965% Mais (end nat 55. Zucker (Fair 0 . 5, 20 
Kafee Rio 8, 10. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 80, do. Fairbanks 6, 65, 
do. Rothe u. Brothers 6, 80. Speck (short elear) 57½ Getreidefracht 2½ 

Pest, 24. Nov., Vorm. 11 Uhr. Producten markt.] Weizen loco 

flau, per Frühjahr 8, 02 Gd., 8, 04 Br. Hafer per Frühjahr 6, 71 
Gd., 6, 73 Br. Mais per Mai-Juni 5, 52 Gd., 5, 54 Br. 
3 Paris, 24. Nov., Abends 6 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen 
behauptet, per November 21, 25, per December 21, 30, per Januar-April 
22, 10, per März-Juni 22, 75. Mehl 12 Marques, behauptet, per November 
47, 10, per December 47, 40, per Januar-April 48, 50, per März-Juni 
49, 50. Rübö! träge, per November 58, 75, per December 59, 00, per 
Januar-April 60, 50, per März-Juni 61, 75. Spiritus träge, per Novbr. 
48, 00, per December 48, 25, per Januar- -April 49, 25, per Mai- 
August 50, 00. 

Paris, 24. Nov., Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig, per November 21, 10, per December 21, 40, per Januar: 
April 22, 00. per März-Juni 22, 75. Roggen ruhig, per November 
14, 10, per März-Juni 15, 00. Mehl 12 Marques ruhig, per November 
47. 10, per December 47, 40, per Januar-April 48, 50, per März-Juni 
49, 50. Rüböl ruhig, per November 58, 75, per December 59, 25, per 
Januar - April 60, 75, per März-Juni 62, 00. Spiritus träge, per 
November 48, 00, per December 48, 50, per Januar- April 49, 50, per 
Mai-August 50, 25. — Wetter: Bedeckt. 

Paris, 24. Novbr., Nachm. Rohzucker 88° träge, loco 39, 75 
bis 40, 00. Weisser Tucker matt, Nr. 3 per 100 Kilogr. per November 
45, 60, per December 45, 75, per Januar-April 46, 75, per März-Junj 
47, 25. . 

London, 24. Novbr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 15½½ nominell 
14¾, fau. 

Lan 24. Novbr. Wollauction. Belebt, fest, Schweisswollen 
Kreuzzuchten seit Eröffnung ½ theurer. 

Glasgow, 24. Novbr. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war 
rants 42, 7½. 

Amsterdam, 24. Novbr., Nachmittags. Bancazinn 57. 

Antwerpen, 24. Novbr., Nachmitt, 4 Uhr 30 Min, [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 20 bez., 

20½ Br., per December 187% Br., per Januar 187/5 Br., per Januar- 
März 18 Br. Weichend, 

Antwerpenm, 24. Novbr., Nechm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen flau. Roggen unbelebt. Hafer still. Gerste flau. 

l Bremen, 24. November. Petroleum. ( Schlussbericht.) Flau. 
Standard White 1000 7,40 Brief. Í 


Marktberichte. 

Marmbwrg, 24. Novbr. [Börsenberichtvon Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: November 29%, Br., 293; Gd., Novbr.-Decbr. 291/3 
Br., 294, Gd., 9 -Mai 29½ Br., 29½ Gd., Dec. -Mai 29½ Br., 294, Gd. 
August- -Septbr. 31½ Br., 31 Gd. — Tendenz: Fester. 

Berlim, 24. N [Producten- Bericht.] Der heutige Ge- 
treidemarkt eröffnete bei vorwiegender Verkaufslust mit abermals 
merklich herabgesetzten Terminpreisen, zu denen sich aber ein ziemlich 
guter Begehr entwickelte, so dass die wieder festere Stimmung auch 
von einer ansehnlichen Preiserholung begleitet war, sich auch bıs zum 
Schluss des Markts ununterbrochen erhielt, — Locowaare blieb ver- 
nachlässigt, war aber auch kaum etwas billiger erhältlich, Gek. Weizen 
2000 Ctr. — Roggenmehl war schliesslich etwas höher im Preise als 
gestern. — Rüböl blieb fast ganz geschäftslos. — Spiritus, anfänglich 
in eher matter Preishaltung, gewann dann eine wesentliche Preis- 
besserung, die auch bis zum Marktschluss erhalten blieb. Gekündigt 
a0 Liter. 
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Weizen loco 145—166 M. pro 1000 Kilo Mach n 1 8 
feiner gelber märk. 155½ M. ab Bahn bez., November und November- 
December 148 —147½ 148 Mark bez., April- Mai 1561 —156Y,—1571/g 
Mark bez., Mai-Juni 159—1583,—1593), M. bez., Juni-Juli 1611/,— 161%, 
bis 162½ Mark bez. — Roggen loco 128 bis 138 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, feiner inländischer 136—1361/, Mark bez., ge- 
ringer polnischer 129 M. bez., guter polnischer '1301/; M. ab Bahn bez., 
November, November-December und Decbr.-Jan. 130—131—1303), M. 
bez., April-Mai 1341/,—1353/),——1351/; Mark bez., Mai-Juni 1354, — 1361), 
M. Dez., Juni-Juli 137—137/¾ M. bez. — Mais loco 123—127 Mark pro 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, November und Noyember-December 
117½ M. bez., April-Mai 111Y, Mark bez. — Gerste loco 115—175 Mk. 
pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 123—160 M. 
pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und westpreussischer 131 
bis 141 Mark bez., pommerscher und uckermärkischer 134 bis 142 
Mark bez., schlesischer und böhmischer 135 bis 143 M. bez., feiner 
schlesischer und- böhmischer 145—150 M. bez., russischer 125—128 M. 
ab Bahn. bez., November u. November-December 127½ M. bez., April- 
Mai 131—1303), —131 M. bez., Mai-Juni 132 M. bez. — Erbsen, Koch- 
waare 150—210 Mark pro 1000 Kilo, Futterwaare 135—-148 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,00 bis 20,00 
Mark bez., Nr. 0: 20,00 bis 18,75 M. bez., Roggenmehl Nr. 0: 19, 75 
bis 18,50 M, bez., Nr. 0 und 1: 18, 25—17,00° Mark bez., November, No- 
vember-December und December -Januar 18, 00 Mark bez., April-Mai 18,50 
bis 18,55 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass, 45,00 M. bez., November 
und November-December 45,8 Mark, April-Mai 46,6 Mark bez., Mai- 
Juni 46,9 M. bez. — Petroleum November 23,8 M. 

Spiritus loco ohne Fass 38,5 M. bez., November, November-December 
und December-Januar 38, 539,1 M. bez., April- -Mai 39,8—40,7 M. bez., 
Mai-Juni 40—41 Mark bez., Juni-Juli 41—41 ‚9 Mark bez., 

Kartoffelmehl. November 16,10 M., November-December und De- 
cember-Januar 16 Mark, April- -Mai 16 25 M. 

Kartoffelstärke, trockene, November 16,10 M., November-December 
und December-Januar 16 M., April-Mai 16, 25 M., feuchte November, 
November-December und December-Januar 8, 10 M. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 
148 Mark per 1000 Kilo, für Mais auf 1174, M. per 1000 Kilo, für Spiri- 
tus auf 38,8 M, per 100 Liter-pCt. 


= Grünberg, 23. Nov. [Getreide- und Productenmarkt.] 
Der gestrige Wochenmarkt wies ein ausserordentlich reges Leben auf; 
die Zufuhr an Producten aller Art, besonders aber an Getreide war 
sehr bedeutend. Während Weizen und Gerste vorwöchentliche Preise 
behielten. gingen Roggen und Hafer zurück im Preise. Am Schluss 
des Marktes wurde der Doppel-Centner Hafer sogar um 1 M. bis 1,25 
Mark billiger abgegeben als zu Beginn des Marktes. Stroh und Heu 
stiegen dagegen im Preise. — Bezahlt wurden pro 100 Kilogramm 
Weizen 16,40—16 M., Roggen 13,50—13 M., Gerste 14—13 M., Hafer 
14 bis 13, 50 M., Kartoffeln 3,30— "2,75 M., Stroh 4 bis 3,50 M., Heu 
7—5 Mark, Butter (Klgr.) 2,10—2 ‚00 M., Eier (pro Schock) 3,60—3 
Mark. — Der Krautmarkt war auch noch einmal gut befahren und 
wurde das Schock mit 2—3,50 M. bezahlt. — Das treffliche Winter- 
wetter hat wieder trübem und sehr nebligem Wetter Platz gemacht 
und dürfte letzteres geeignet sein, der rapiden Zunahme der Kinder- 
krankheiten noch grösseren Vorschub zu leisten. 


Gleiwitz, 24. Novbr. [Marktbericht der Oberschlesischen 
Getreidebörse.] Preise pro 100 Kgr. Netto: Weizen, weiss, 15,50 bis 
15,20—14,70M., do. gelb, 15,25—15,00—14,50 M., Rog ggen 12 ‚70-- 12,30 


1 


bis 11,90 M., Gerste 12 „50—11 75— —11,50 M., Hafer 12 ‚60—12 „20—11 40 M., 


vum: 19, 50 Ans: Rapskuchen, panees 


12,00 M, Leinkuchen, poln, 


n 


Courszettel der Berliner Börse von 24. November 1885. 


Verantwortlich: F, d. politischen u. allgemeinen Theil; J. PT f. d. 


Feuilleton: Karl Vollrath: f. 


14,70 —15500—18,40 Mark, gelber 14,30 —14,90—15,20 Mark, feinste im 


r Bredan, Drask von Glass Bash EOS, (W. Frisch) In Baia Oscar Meltzer; ch in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Brolo j 


15,00—14,50 M, Leine — M. — Russische Banknoten 199 955 Ki 
162, 15. — Bei reichlichem Angebot und mangelnder Kauflust 


Roggenpreise wieder nachgegeben, Weizen wurde wenig zu d 
derten Preisen gehandelt. 


Breslau, 25. Nov., 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am henti 
Markte war im Allgemeinen sehr ruhig, bei stärkerem Angebot 


unverändert. 
Weizen in sehr ruhiger Stimmun per 100 Kilo 


15 
er. weis 


über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogr. 12,50 in 
12,90—13,30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogr. 11,80 bis 12,00 Marz 
weisse 13,50—14,00. Mark. ; 

Hafer unverändert, per 100 Kilogr. 12,60—13,00—13, 30 Mark, 

Mais stärker angeboten, 100 Kgr. 11, 50—12 00—12, 50 Mk. j 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 125 70—13 ,70—15,80 M. 
Vicioria 13,00—14,00—1600, Mark. 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 16,50—17. 001800 Mk. 

Lupinen preishaltend, per 100 Kilogr. gelbe 8,00—8,60—9,20 Mark, 
blaue 7,30—8,40—8,60 Mark. 

Wirken preishaltend, per 100 Kilogr. 12,00—12,50—13,00M, 

Schlaglein ohne Aenderung. N 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat.... 20 50 23 50 25 50 
Winterraps ....... 19 — 20 — 20 50 
Winterrübsen . 19 — 19 80 20 — 
Sommerrübsen . re 19 — 20 — 22 — 5 
Leindotter . 18 — 19 — 21 u 


Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogr. 6,20—6,40 Mark, fremde 
5,80—6,00 Mark. 

Leinkuchen ruhig, 
8,10—8,80 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ohne Aenderung, per 50 
Kilogr. 37—41—44—48 Mark, — weisser ruhig, 3542-4655 Mark, 
hochfeiner über Notiz. 

Schwedischer Klee ohne Frage, per 50 Kgr. 42—48—56 Mark, 

Timothee behauptet, 19—20—21 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilog. Weizen fein 21,50—22,007N 
Roggen-Hausbacken 20,00—21,00 Mark, Roggen - - Futtermehl 9,00 D 
9,50 Mark, Weizenkleie 8,00—8, 25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,60—3,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 20,00—24,00 Mark. 1A 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts 
Sternwarte zu Breslau. 


per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremda 


| 
a) 
91 

bi 
7 


Ani 


Nov. 24., 25. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 . 
Luftwärme (6) . + 20 + 00,3 — 097 
Luftdruck bei 0° bam) 755 9 743,3 744,6 
Dunstdruck (mm) . 553 4,7 4,2 
Wine 00). 100 100 96 

dd NW. 1. NO. 2. NO. 1. 
e 2 bedeckt. bedeckt. bedeckt. 
Tags über Nebelregen. Abends Schnee 
mit Regen. 
Breslau. Wasserstand. 
24. Nov. O.-P. 4 m 80 em. M.-P. 3 m 34 em. U.-P, — m 34 cm. unt. 0, 
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“old, Silber und Banknoten. Loose. „| Zins- Cours Div.] Div.] Zins- Cours i; 
Tonts 2 Zins- [Term vom 24. | vom 23. 1893. 1884. Term] vom24 | vom B 
romat T von a rm RUE ee [Bei Se Mile 
20 Kre8.-Blücke „ 16,16 bz | 16,18 ede | Bad. Pram,-Anleihevon 1867 4 Ya 108 1130,50 BB 18855 10) 760 G Leipziger Credit. 173.00 B 17325 bzB 
Imperials == N Badische 35 Fl.-Loose 283,05 @ 256, bz | dato, dto. Lit. C.. 101,60 € dt Disconto . 96,50 bzB | 9625 B 
Engl. Noten I L. Sterl.. — — 20,35 bB Baier Prämien- Anleihe ru ER Luxemburger Bank, 13525 @ 135,60 eben 
Oesterr. Noten 100 Fl. 10205 d 162,8 b 00 Barletta Lire-Loose— 2 Nase Bank — — — 
Desterr. pub, ar (einlösb. Berlin) 1 15 13950 Braunschw. 20 Thlr.-Loose — AN Meining. Cred.-Bank 90 75 nA 
Buss. Noten 100 R.. . 9,90 bz 193,05 bg Bukarester Loose ......... — EFA, Nationalb. f. Dtschl. 86,25 brd 
Russ. AE aa ie 321 1020 b; G 321,25 be Cöln-Mindener Pr ih 10 110 126,2 101,60 8 Niederlausitz. Bank 80,28 da 
Dessauer St.-Präm.-AnL.. 126,60 Norddeutsche Bank 
Deutsche Fonds. Finn), 10 Thlr.-Loose...... ad (e NO G 38,76 G 
= - — — | Goth. Grunder.-Präm.-Pfäb. 3h 11.1 17 | 99, to, Operlausitzer Bank. 101,50 ebzB 101 00 G 
5 KANTE . Bel dto. dto. dto. 1.313) ½ ½% | 97, Breslau-Warschauer....... Pomm. Hypoth.-Bk.. 
Term vom 23. | vom 23. Hamburger 50 Thlr.-Loose|3 % 195,00 & Cöln-Minden (3½% gr.) M. 7 102.25 bz Pos. Provinz.-Bank. 
Deutsche Reichs-Anleihe..|4 104,40 B 104,30 bz Kurhessische 40 Thlr.-Loosel —| — 1304,00 B dto. dto 1 101.75 bz@ Preuss Bod. -Cr „Act, 
Preuss. cons, Staats-Anleihe 4½ 0 5 Lübecker 50 Thlr.- Loose. 3½ 1, 182,0 bz alle Sau Guben, gr. N B. 41½ 101.60 @ dto. Centr.- Bod 400% i 
dto. dto. 4 7 10, 80 B Meining Pri ämien-Pfandbr, 4) 1 5 Märk.-Posener cony. [All ar dto. Hyp.-V. A. 280% 
dto. Staats-Anleine 4 101,30 bz e eee — — 2355 i 85 90 5 
dto, Staats-Schuldseh.. . |31 90.90 bz 0% bz | Mailänder 10 Lire-Loose..|—| — | 15,80 bz 1 TES . a 35 10200 B 55 e 113,40 b2@ 118, ba@ 
Berl. prt ORUE Leton: 18 45 e 2210 118088 5 Tan 5 167 15500 5208 Niederschl.-Märk. I. 4 . 101 90 8 Prod.-Handelsbank.. 1 30,0 bz@ 84% bz@ 
h 0. 4 2 27 0 OOS8e v. O 1 28 — — 8 
Grelle Sthat-Anleihe.. 10175 @ [101.90 b2B dto. dto. v. ene ato. IL 11 ha M. a ie Reichsbank Ailo.. l 134, 40 Ben 19700 BA 
l, 5 nie a = P 1 uss, B. f. ausw. H.| 9 75 a D 
Landschattl. Centr.-Pfandb. 101,80 bg 102,00 bz Oldenburger 40 hie. -Loosel3 ½ 150,0 @ — — — Sächsische Bank 117,10 G 117,00 bz@ 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr. |: 90,20 bz 99,30 bz Preuss, St-Pr.-Anl. v. 1855 ½ ( ½ 1134,50 B 0 — an SchleaBankvöreint 101,70 @ 1101,75 B 
Posensche neue Pfandbriefe 100,70 2B 1100,70 B Raab-Grätzer ..saceesenccen 4 50. 10) 94,50 G E SIDE Soritbank Wrede i 76,0 b 75/50 ba 
Sächsische Pfandbriefe — — Russ. Präm.-Anl, v. 1864. . 8 | 1/1 ½% 1140,00 bz 139,80 bz 102.0 B 101,70 G Weimärische Bank. 5 1 | 70,00 G 70,00 bad 
Schles. altlandschaftl. Pf. |i 55 dto. v. 1866.5 |1 o 1139,60 bB [130,50 b. 9728 G 97.25 G . 3 3 h 
ns rel Y 4 100,60 G Türkische 400 Fres-Loose .[fr.| — 12090 bz 220 50 br 1005 10 b. 101,70 bz@ e Industrle-Gegellschaften. O 
dto, neue C. II.. 45 an Ungarische Loose — — 0,90 bz 6,75 ARRS 101.60 @ ei den das Geschäftsjahr nicht m em 4 eci 
te von 1878|31 97,50 G 97.70 B 88 p 6 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividende 
RO 0 p70 Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien, 12 u 405 mE i010 8 pro 1883/84 und 188486.) c. = convertirte, 
EN, e * bedeutet vom Staate garantirt. dto: 18 üh 7 101.68 B Börsenzinsen 4 pCt, Ausnahmen überall speciell 1 
eutsche Hypotheken- Ce . Börsenzıusen 4 Ot. Div. Div.| Zins- Cours „ v. 1879 |41 6 Berl. grosse Pferdeb 10¹ 1,80 bz 
Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben, Ausn. spec. angegeb.| 1883.| 1884 |Term| vom 24. | vom 23. 791500 1880 1 115 101000 5 Bismarckhütte, B 8 N 105,25 @ 105, 25 ba 
D. Grunder. Bank III. rl. 1100 ½% ½ ½ | 42,70 bz@ | 92,50 bG [Aachen IIastricht. T 249 % | 41 | 83,20 O 53,10 bz Brieg- Neisse. 4½ 3 Bresl. Act. Br... .. ira 510 (3 
dto, dto, IV. rz. 116/313, 11 3 92,76 bG | 92,50 ba Berlin- Dresdener ..| 0 0 % | 16,75 ebz@ | 16,50 G NiedschlZweigb. 3½ dto. Oelfabrik ... 0 
dto. dto. V. 12.100 dh 1 ½ | 86,25 G 86,25 G Dortmund-Gronau ..| 2½ 2% | 1 | 59,20 bz 59,00 bz G Starg.-Posen I. 4 dto. Strassenb...... 
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